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Weiteste Nachrichten und Telegramme
* Berlin , 15 . Okt . Wie die „Nat .-Ztg . " meldet , habe

Kolonialdirektor vr . Kayser im vorigen Monat ,
noch während seines Urlaubes , sein schon im September
vorigen Jahres und seitdem wiederholt eingereichtes Ent¬
lassungsgesuch dringend wiederholt . Der Wunsch nach
einer weniger aufreibenden Thätigkeit sei der alleinige
Grund des Gesuches .

* Berlin , 14 . Okt . Der „Berliner Korrespondenz " zufolge
werden nach dem heutigen Bundesrathsbeschlusse an Stelle der
in den Ausführungsbestimmungen zum Branntweinsteuer¬
gesetz vom Jahre 1895 vorgesehenen Brennsteuervergütungen
vom 1 - November d . I . ab bei steuerfreier Verwendung des
Branntweins zu gewerblichen Zwecken folgende Brennsteuerver¬
gütungen für jedes Liter reinen Alkohols gewährt : Falls der
Branntwein zur Esfigbereitung verwendet wird , 6 Pf . , falls der
Branntwein mit allgemeinen Denaturirungsmitteln denaturirt
wird , 1' /, Pf .

* Berlin , 14 . Okt . Der Wirkl . Geh . Rath Planck ist
wegen seiner großen Verdienste um das Bürgerliche Gesetzbuch
einstimmig zum Ehrenmitgliede der hiesigen Juristischen Gesell¬
schaft gewählt worden .

* Darmstadt , 14 . Okt . Das russische Kaiserpaar
hat den Oberbürgermeister Morneweg beauftragt , der
Bürgerschaft für den ihm bereiteten Empfang seine Be¬
friedigung auszusprechen .

* Tarmstadt , 14 . Okt . Das russische Kaiserpaar ,
der Großherzog und die Großherzogin , sowie die übrigen
Herrschaften unternahmen heute Nachmittag in fünf offenen
Wagen eine Fahrt nach dem Jagdschloß Wolfsgarten , wo¬
selbst der Thee eingenommen wurde . Abends kehrten die
hohen Herrschaften nach Darmstadt zurück.

* Gotha , 14 . Okt . In der heutigen Sitzung des
sozialdemokratischen Parteitags wurde beschlossen ,
den 1 . Mai 1897 wie bisher zu feiern (also nicht zu
„feiern "

, D . Red . ) . Bebel theilte mit , es sei gelungen ,
Vorkehrungen zu treffen , daß der nächste im Jahre 1899
stattfindende internationale Kongreß in Deutschland werde
tagen können . Von diesem würden die Anarchisten von
vornherein ausgeschlossen sein. Endlich wurde noch einem
Antrag Auer zugestimmt , nach welchem die politische Lei¬
tung der Partei der sozialdemokratischen Reichstagsfraktion ,
die geschäftliche dem geschäftsführenden Ausschuß in Ham¬
burg übertragen wird .

* Darmstadt , 14 . Okt . Bei den heutigen Wahlen zum
hessischen Landtage wurden gewählt in Darnstadt : Schmeel
und Wolfskehl (nat .-lib . ) : in Lampertheim : Bürgermeister
Glaser aus Nordheim (Bauernbund ) ; in Butzbach : Joutz
(Antis ) ; in Groß -Umstadt : Ohl (Antis . ) ; in Schotten :
Bürgermeister Weidner -Herslenhain (christl .-sozial) ; in
Ober - Ingelheim : vr . Frenay (klerikal) ; in Mainz
David (Soz .) und Haas (Soz .) ; in Offenbach -Land :
Ulrich (Soz .) ; in Darmstadt -Großgerau : Hechler (nat .-
lib .) ; in Reinheim : Schönberger (nat . -lib .) ; in Alsfeld :
Gundrum (nat .-lib .) ; in Friedberg : Jöckel ; in Oppen¬
heim : vr . Schroeder (nat . -lib .) ; in Gießen : Metz (freist) ;
in Worms : Reinhart (nat . -lib . ) ; in Pfeddersheim :
Möllinger ; in Waldmichelbach : vr . Heidenreich (nat .-lib .) ;
in Bingen : Pennrich (Centr .) ; in Grünberg : Kreisrath
Schönfeld (nl .) ; in Lauterbach : BürgermeisterZinzer (? ) aus
Schlitz ; in Erbach -Michelstadt : Mühlenbesitzer Braun (?)
in Stockheim .

* Wien , 14 . Okt . In der Generaldebatte über das
Heimathsgesetz beionte Ministerpräsident Badeni ,
das Recht der Gemeinden , das Heimathsrecht selb¬
ständig zu verleihen , bleibe unverkürzt . Es sei aber Pflicht
der Gesetzgebung, dafür zu sorgen , daß , wie das öffent¬
liche Interesse es erheische, das Heimathsrecht auch gegen
den Willen der Gemeinden verliehen werden könne.

* Wien , 14 . Okt . Die Verhandlungen zur Reorgani¬
sation der europäischen Kommission für die
türkische Staatsschuld sind wieder ausgenommen . An
die Stelle des Muharrem -Dekrets , welches die Zusammensetzung
der Kommission regelt , soll ein mit allen Garantien der Dauer
ausgestattes Gesetz treten , so daß die Kommission für die Zukunft
^ sichert wäre . Als Kompensation will man der Pforte eine
Verlangsamung der Schuldentilgung gewähren , wodurch jährlich
300 000 Pfund erspart werden könnten , und eine Anleihe von
sechs Millionen Pfund ermöglichen .

* Paris , 14 . Okt . Der Waffenstillstand zu Ehren
des Czars („va trovo äa 6201 ) , welcher während der
Festtage herrschte, ist zu Ende . Die inneren politischen
Kämpfe beginnen von neuem . Es werden bereits Inter¬
pellationen angekündigt über die Zurücksetzung des Parla¬
ments bei dem Czarenempfange , über die Verstöße des
Protokolls und über die Existenzberechtigung dieser Eti -
quettebehörde , endlich über die Beschaffung der Kosten für
den Czarenempfang , welche die Regierung in Abwesenheit
des Parlaments sich vom Staatsrathe votiren ließ .

* Paris , 14 . Okt . Aus Cherbourg wird berichtet,
daß die russischen Unteroffiziere der daselbst lie¬
genden Jachten 150 französische Unteroffiziere von der

dortigen Garnison , nämlich je 75 von der Marine und
75 von der Armee , bewirthet haben . — Der frühere
Ministerpräsident Goblet wird nach dem Zusammentritt
der Kammern die Regierung über die auswärtige Politik
interpelliren . — Aus Toulon wird berichtet , daß Admiral
Gervais , der bekanntlich das französische Geschwader
nach Kronstadt geführt hatte , mit dem heutigen Tage , an
dem er 59 Jahre alt wird , die Altersgrenze erreicht hat .
Seine Flagge als Kommandeur des Mütelmeergeschwaders
wird infolgedessen heute feierlich eingezogen Der Admiral
wird in den berathenden Körperschaften der Landesver -
theidigung weiter thätig sein dürfen . — Der Vorsitzende
des Budgetausschusses hat dem Ministerpräsidenten mit -
getheilt , daß der Ausschuß seine Arbeiten soweit beendet
habe , um bei einem etwaigen Zusammentritt der
Kammern am 27 . Oktober seinen Bericht vorzulegen ,
worauf die Budgetberathung am 8 . November beginnen
könnte . Bei der heutigen Berathung im Ausschüsse wurde
eine Mittheilung des Justizministers entgegengenommen ,
der erklärt , in eine vom Ausschüsse beabsichtigte Kürzung
des Kultusbudgets um 10000 Fr . nicht einwilligen
zu können . Es handelt sich um Gehälter , und wenn die
Streichung stattfände , müßten so viele Geistliche in Ruhe¬
stand versetzt werden , daß der Dienst nicht mehr regel¬
recht gesichert wäre .

* Paris , 15 . Okt . Hanotaux und der hiesige schwei¬
zerische Gesandte Unterzeichneten eine Vereinbarung ,
wodurch die zwischen Frankreich und der Schweiz bestehen¬
den Verträge auf Tunis ausgedehnt werden . Hiernach
wird die Schweiz in Tunis als meistbegünstigte Nation
behandelt .

* Rom , 14 . Okt . Der Papst empfing heute den
preußischen Gesandten beim Vatikan , v . Bülow , in Audienz .

* Rom , 14 . Okt . Die von französischer Seite inscenirte
Deutschenhetze kommt in der Presse zum Ausdruck . So
meldet das Blatt „Roma " „aus zuverlässigster Quelle " , Kaiser
Wilhelm habe sich dahin geäußert , Italien sei keine zwei Sous
Werth, es sei durchaus unzuverlässig . Die Sicherheit , die ihm
der Dreibund schafft, sollte es dazu bewogen haben , sich mit
voller Kraft der weiteren Entwicklung seines Heeres zu widmen .
Anstatt dessen habe es sich von seinen Freunden abgewendet , um
unmöglichen Trugbildern nachzugehen . Die Italiener seien ein
zu ernster Arbeit unfähiges Volk, das auf nichts vertraue , nicht
einmal auf seine Zukunft . (Es bedarf wohl keines offi¬
ziellen Dementis , um die Verlogenheit dieser Meldung darzu -
thun . D . Red .)

* Rom , 14 . Okt . Zwischen dem Schatzminister Luz-
zatti und dem Marineminister Brin schwebt laut Tele¬
gramm der „ Münchener Allg . Ztg .

" ein Konflikt . Wie
in parlamentarischen Kreisen versichert wird , verlangt Brin
einen Kredit von 100 Millionen Lire , der im Budget auf
vier Jahre zu vertheilen oder auf einmal durch eine An¬
leihe aufzubringen wäre , für neue Kriegsschiffe . Diese
Summe will Luzzatti nicht gewähren . Brin soll ent¬
schlossen sein, eventuell zu demissioniren , da er die Flotte
für ungenügend erachtet .

* London , 14. Okt . Str William Harcourt erklärt das
Gerücht , daß er seine Stellung als liberaler Parteiführer auf¬
geben und sich vom politischen Leben zurückzuziehen gedenke, für
unbegründet . (Es war auch nicht zu erwarten , daß Harcourt zu¬
rücktreten werde , nachdem die Nebenbuhlerschaft Roseberh 's aus
dem Wege geräumt ist . D . R .)

* London , 15 . Okt . Die Exekutivkreise der liberalen
nationalen Vereinigung nahmen eine Resolution an , die
den Rücktritt Rosebery 's bedauert , ihm für seine
Dienste als Führer der Liberalen dankt , sich jedoch dafür
ausspricht , angesichts der gegenwärtigen Lage sei es das
Beste , von definitiven Maßnahmen bezüglich der zukünf¬
tigen Parteiführung abzusehen.

* Glasgow , 15 . Okt . Der Unterstaatssekretär des Aus¬
wärtigen , Curzon , erklärte gestern Abend hier in einer
Rede , die Nilexpedition verfolge drei Ziele , nämlich den
drohenden Angriff der Derwische zurückzuweisen , den Ita¬
lienern in Kassala zu Hilfe zu kommen und die Wieder¬
eroberung der früheren Sudanprovinz für Egypten anzu¬
bahnen . Obgleich die Expedition aus finanziellen Gründen
gegenwärtig gehemmt sei, könne man darauf rechnen , daß
die egyptische Fahne eines Tages in Khartum gehißt werde .

* London , 14 . Okt . Der „Standard " meldet , derKhalifa
Abdullahi habe einen Aufruf an die verschiedenen Sultane
im Norden Afrikas zum Kampfe gegen den Kongostaat und die
Engländer erlassen .

* Madrid , 15 . Okt . Aus Havanna wird gemeldet ,
General Castellanos zwang die Aufständischen , die Be¬
lagerung von Cascorro aufzuheben , indem er 5 000 Mann
unter dem Befehle Gomez zurückwarf . 300 Aufständische
wurden kampfunfähig gemacht. Die spanischen Truppen
hatten 5 Todte und 50 Verwundete .

* Lissabon , 14 . Okt . Die portugiesische Regierung hat einem
französischen Ingenieur und einem srunzöstschen Werkmeister die

Neugestaltung des Marine - Arsenals in Listabon über¬

tragen .

* New -Uork, 15 . Okt. Im Durchschnittwerden dem Schatz
amt jetzt täglich 200 000 Dollars Gold entnommen , meist um
es anzusammeln .

* Johannesburg , 15 . Okt . Oberst Ferreira wurde
gestern zu einer Geldstrafe von 10 Pfund Sterling verurtheilt ,
weil er ohne Lizenz nach Gold hat bohren lassen.

Grmßherzsgthmn Baden .
Karlsruhe den 15 . Oktober .

** Am 14. Oktober 1896 waren im Großherzogthum
verseucht :

An Maul - und Klauenseuche :
Amtsbezirk Breisach : Gemeinde Bischoffinaen ) Emmen¬

din g e n : Emmendingen , Kollmarsreuthe und Sexau ) Etteri¬
tz e t m : Kappel a . Rh . und Schweighausen - Fretburg : Fret -
burg , Gundelfingen , Opfingen und St . Georgen - Waldkirch :
Siegelau und Stahlhof ) Lahr : Prinzbach und Reichenbach )
Offenburg : Weier ) Ettlingen : Malsch ; Sinsheim :
Siegelsbach ) Adelsheim : Sindolsheim ) Buchen : Lim -
bach ) Tauberbtschofsheim : Krautheim : Wertheim :
Oebengesäß und Sachsenhausen .

An Schweineseuche :
Kehl : Kork ) Wolfach : Haslach und Steinach ) Rastatt :

Rothenfels .

Am Schluffe des Monats September waren im Großher¬
zogthum Hessen durch Maul - und Klauenseuche
7 Kreise mit 32 Gemeinden verseucht.

* (Die Röntgen ' schen X - Strahlen ) werden am
kommenden Montag und Dienstag Abend im großen Saale des
Rathhauses vom Berliner Physiker Karl Carolt , welcher hier
bereits in den meisten Lehranstalten seine Expertmentalvorträge
gehalten hat , demonstrirt und mit Experimenten erläutert werden .
Bei dem für diese epochemachende Entdeckung allgemein herrschen¬
den Interesse machen wir unsere verehrten Leser schon heute auf
diese Gelegenheit aufmerksam , eine vorzügliche und leichtfaßliche
Erklärung besonderer elektrischer Zustände von einem berufenen
Gelehrten zu erhalten .

* (Die Wasserzinsziele ) werden vom Jahr 1897 an
vom 23 . auf den 1 . der Quartalsmonate verlegt . Es findet deß-
halb die Erhebung des Wasserzinses für das nächste Quartal für
die Zeit vom 23 . Oktober bis zum 1 . Januar 1897 statt .

K ( Schwurgerichtssttzung ) vom 14 . Okt . 7 . Fall .
Hinter geschlossenen Thüren kam in der heutigen Nachmittags -
sttzung die Anklage gegen den 32 Jahre alten , verheiratheten ,
von seiner Frau getrennt lebenden Kolporteur Franz Kirsch ner
aus Stetnbach , Oberamt Calw , wohnhaft in Stuttgart , wegen
Nothzucht zur Verhandlung . Den Vorsitz hatte wiederum Land -
aerichtsrath Grimm inne . Staatsanwalt Dölter vertrat die
Anklagebehörde . Die Vertheidigung lag in den Händen des
Rechtsanwalts Kuhn . Dem Angeschuldigten wurde zur Last
gelegt , am 26 . September in Pforzheim sich an der Dtenstmagd
Karoltne Schümm im Sinne des § 177 des Reichsstrafgesetz¬
buches vergangen zu haben . Der Wahrspruch der Geschworenen
lautete auf Schuldig , unter Verneinung der Frage nach mildern¬
den Umständen . Das gemäß dieses Verdiktes vom Schwur¬
gerichtshof erlassene Urthetl lautete auf zwei Jahre Zuchthaus
und fünf Jahre Ehrverlust .

* Mannheim , 14. Okt . Bürgerausschußwahl . In
der zweiten Klasse siegte die vereinigte anttnattonalliberale Liste
mit 975 Stimmen über die nationalliberale Liste mit 724 Stim¬
men . — Vom Schwurgericht wurde heute der Kaufmann
Horn aus Heidelberg wegen einfachen und betrügerischen
Bankeruttes , sowie wegen wissentlichen Meineides zu drei
Jahren zehn Tagen Zuchthaus verurtheilt .

Verschiedenes .
ff Berlin , 15 . Okt. Der „Lokal-Anz." schreibt : Die heute zu

Ende gehende Berliner Gewerbeausstellung wurde
insgesammt von etwa 3 500 000 zahlenden Personen besucht .
Durchschnittlich besichtigten täglich 28 500 Personen die Aus¬
stellung . Dem „Verl . Tagebl ." zufolge wird das Defizit etwa
700 000 bis 800 000 M . betragen .

ff Güstrow , 14 . Okt. ( Telegr .) Das Schwurgericht verur¬
teilte den Direktor der Mecklenburger Kreditbank in Parchim ,
Ehler , zu drei Jahren Zuchthaus , Triebas zu sieben Monaten
Gefängniß , Ehlers jun . zu einem Monat Gefängniß .

ff München , 15 . Okt . (Telegr .) Mordprozeß Berch -
told . Das Schwurgericht verurteilte gestern Abend 10 ' /z Uhr
den Angeklagten zum Tode .

ff Wien , 15 . Okt. (Telegr .) Der Schüler des thierärztlichen
Institutes , Kortsta , der seinen Professor Schindelka lebens¬
gefährlich durch einen Schuß verwundete , wurde wegen Körper¬
verletzung zu acht Monaten einfachen Kerkers verurtheilt . Die
Anklage lautete auf Mordversuch .

Familiennachrichten .
Auszug aus dem Karlsruher Ktandesimch-MeMrr.

Geburten . 8 . Okt . Oskar Franz , B . : Karl Oster ,
Schreiner . — 9 . Okt . Elise, B . : August Breidenbach , Pfläste -
rermeister . — Anna Luise, B . : Karl Kornow , Maschinentechntker .
— 10 . Okt . Emma , B . : Kurt Gloel , Weißgerber . — Fran¬
ziska Katharina , V . : Bernhard Hils , Briefträger . — 11 . Okt .
Karl Friedrich , B . : Melchior Rauch, Biceseldwebel . — Anna
Katharina , B . : Karl Joos , Schlosser . — 12 . Okt . Jda Anna
Bertha , B . : Wilhelm Werntgen , Kaufmann . — Mina Bertha ,
B . : Hermann Hahn , Schreiner .

Eheschließungen . 13. Okt . Alfred Droll von Eisen¬
thal , Kaufmann in Frciburg , mit Bertha Stark von Markneu ,
kirchen . — Leo Thoma von Hochsal, Zahlmeisterasptrant hier¬
mit Wilhelmtne Hagenbruch von Kassel .

Todesfall . 12 . Okt . Susanne , Witwe von Christian
Weigel , Landwirth , 60 I .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz iu Karlsruhe .



Nr . 337 . Nrberstcht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen angestellten BeobachtmGen, nebstWassrrstandsaussrichnungrn an den wichtigsten Hauptpegeln des Rheins im Monat September 1896 .

Stationen
L-LL
Z -LS
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Lufttemperatur i « Eelsi « » grade « .
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9 Uhr «.» !
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der

Schwan ,
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Dat. -L.

Fünftägige Temperaturmittel
Dat . WW Dat . WM illhrM. » UhrN .

* j Dat . " C . Dat . ° C.
SS.Ullg.-
». Sept. 3.-7. 8 .-12. 13.-17. 13.-22. 23,27 .

Meersburg 439 .5 722 .7 17. 730 .3 25. 703 .9 12 .5 16.2 13.0 13.7 17. 3 10.6 14.0 6 .7 18. 19. 22 .4 25. 5 .4 19. 10.4 13 .3 14.7 15 .5 16.4 13.6 10.4Höchenschwand 1005 .4 675 .7 17. 693 .3 25. 656 .6 8 .9 12.0 9 .4 9 .9 13 .6 7 .3 10.5 6.3 18 . 21 .2 25 .29. 21 4. 10.9 9 .2 11 .0 12 .4 13 .2 9 .2 6 .6Donaueschingen 691 .8 701.3! 17. 7088 25. 681 .7 99 14.8 10 .4 11 .4 16.2 7.3 11 .8 8 .9 18. 23 .0 25. 1 .8 18. 16 .0 11 .0 11.8 13 .5 14 .2 10.8 876Villingen 714 .5 699 .2 17. 707 .0 25. 697 .6 ! 9 .5 14 .5 9 .9 11 .0 15.9 7. 1 11 .5 8 .8 il19. 23 .5 25. 20 18. 17.9 10.7 11 .8 12.9 13.6 10 .0 85Todtnauberg 1021 .5 674 .2 16. 17. 681 .5 25. 654 .8 9 .7 11.7 9 .3 9 .8 13. 1 7 .2 10 .2 5.9 19 . 20.5 29. 1 .4 4. 11 .3 9 .2 10.8 12 .2 12.9 9.2 6 .5Badenwciler 401 .4 726 .0 17. 733 .5 25. 704 .5 12.6 16. 1 13.2 13.8 17 .9 10.9 14.4 7.0 18. 25 .4 29. 6 .0 4. 11 .6 13.0 156 15 .7 17.2 13.6 10.9
Freiburg 281 .4 736 .0 30. 743 .5 25. 715 .1 13.4 17.6 14.5 15.0 13.6 11 .2 15 0 7.6 19 . 26.0 29. 65 18. 13 .7 14.3 161 17.2 13 .3 15.0 12.0Gengenbach 181 .2 744 .6 30. 752 .7 25 . 722 .9 13.2 17.3 13 .8 14 .5 18 .9 11. 1 15.0 7 .8 18. 25 . 1 25. 7 .2 18. 13.6 14. 1 15 .3 16 .3 17.3 14.0 12.2
Kniebis 903 .7 682 .9 17. 690 .8 25. 662 .6 9.0 11 .4 9 .4 9 .9 13.3 7 .3 10 .3 6 .0 18. 20 .7 29. 2 .4 4 . 11 .2 101 11 .3 12.6 129 8 .4 6 .6Baden 216 .9 741 .2 30. 7S0.7 25. 719 .8 12.9 16.8 13.3 14 .0 18.3 10.8 14.6 7 .5 18 . 26.5 29. 5.7 18. 16 .0 13 9 14.8 15 .6 16.5 13 .8 11 .7Karlsruhe 121 .9

I
749 .1! 30. 758 .7 25. 727 9 12 .8 17.2 13 .6 14. 3 184 11 .3 14 .9 7 . 1 jlS . 25 .5 29. 5.4 18. 15.5 14 .5 15 .2 16.5 16.3 13.8 11 .6

Brette » 187 .8 743 .5 30. 752 .6 25. 722 .4 12 .2 16 .9 12 .5 13 .5 18. 1 9 .8 14.0 8.3 18 . 25 .5 29. 3 . 1 18. 17.2 14 .0 141 15.6 15.7 129 11 .4Mannheim 96 .0 751 .3 30. 761 .5 25. 731 .9 12 6 17 .8 14 .0 14.6 18 .4 11 .5 14 .9 6.9 19. 25 .5 29. 4 .9 18 . 13.7 15 6 15 .6 16.8 16.4 14 . 1 11 .9Heidelberg 120 .3 749 .2 9. 759 .0 25. 729 .0 13.0 17.7 141 14.7 187 11 .6 15 .2 7 .1 18. 260 29. 5 .3 19. 16 .3 15.5 15.6 17.0 169 14. 1 12 1Buchen 345 .0 729 .6
' 30. 738 .9 25. 710.0 10.8 15.9 11 . 1 12 .2 16 .9 8.4 12.7 8 .5 18. 238 29. 0 .9 18. 19 .6 13 .7 13.1 14 .0 14.1 11 .6 100Wertheim 146 .6 746 .8
'

30 . 757 . 6 25. 727 .8 11 .8 17.0 12.9 13 .7 17 .8 9 .9 13.9 7.9 H16 . 25 .3 29. 3 .8 18. 17.1 15.0 14 3 15 2 ISO 12.7 117* Mittlere Karlsruher Ortszeit .
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I
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I

Gewitter

i

Wetterleuchten

Villingen
A. Donaugebiet .
Brigach 709 .1 100.9 25. 17.5

^
22

!
22 !— l !l2 5 ! 4 sDonaueschingen Brigach 692 .7 107 .5 19. 17.9 20 20 — i — 12 — 7 3Hartheim Brera 869 .7 91 .7 25. 17.0 21 21 — — — 1 ! 1 1 !-

Meersburg
L . Rheingebiet .

Bodensee 435 .0 114.6 19. 22.3 22 22 - 3 i 2 IMainau Bodensee 415 .1 96 .6 1 . 13.3 22 22 — — — — 3 1Heiligenberg Bodenfee (Salemer Aach) 733 .5 141 .1 19. 24 .4 .21 21 _ - 1 7 — 14 1Bittelbrunn Bodensee (Radolsz. Aach) 650 .0 81 .2 25. 14 0 16 !16 — — — 31 — 11 -Feldberg -Gasth . Wutach u . Hauenst . Alb 1266.9 350 .2 25. 68 .0 23 23 3 — 1 - — 17 4 —
Titisee Wutach 859 .5 199 .2 25 . 48 .7 29 29 — — — 2 4 —Bonndorf Wutach (Merenbach) 8S0.4 101.9 25. 32 .3 21 2̂1 — — — 3 — 16 8 —Höchenschwand Wutach (Schlücht ) 100.80 254 .0 25. ? 26 .26 1 i — 10 — 10 4 IBernau Hauensteiner Alb 921 .7 276 .8 26. 47 0 22 22 — — — 4 ^ 5 4 ISegeten Obere Murg 879 .0 285 .9 25 . 82 .3 2222 — — — — 4 2
Todtmoos Wehra 607 .1 383 .0 25. 82 .1 25M — — 2 14 4 —Todtnauberg Wiese (Schönenbach) 1027 .4 314.6 25. 81 .3 22 !22 1 — — 4 1 7 4 —Schweigmatt Wiese 733 .4 402 .1 25. 120 .2 lS2 !22 _ — — 3 — 3 5 2Neuenweg Wiese (Kleine Wiese) 727 .4 317 9 25. 87.5 22 !22 — — ... — — 2 —Badcnweiler Klemmbach 398 .7 174.5 25. , 29 .5 !22,22 — 1 6 1 b 2
Obermünsterthal Neumagen 539 .1 230 .5 25. 53 .9 j22 22 _ — — — — 4 —Wittnau b . Frbg . Möhlin ( Eckbach ) 413 .0 131 .2 25. 19.1121 .21 - j— — 2 - ^ 3 5 1Schelingen Krebsbach (Krottenbach) 313 .9 ! 121.3 9. 19-8 !21 21 — — 8 — i— 7 1Breitnau Dreisam 10IS .6 212 .1 25. 53 .2 j23 23 — 1 5 ,— 11 2Hofsgrund Dreisam (Brugga ) 1146.3 380 .9 25. 96 .7 !2l '21 I

! — _ !— 51—St . Peter Dreisam ( Eschbach ) 686 .3 ^ 240 .3 25. 41 2 !23 23 lI 3 ^
l s ! 1
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Freiburg Dreisam 271 .7 159.0 9. 19.7 27 26 - 1 5 10 5 iKeppenvach Elz (Brettenbach) 275 .3 184.7 11 . 22Ä 23 .23 - - 16 2 5Schiltach Kinzig 338 .4 196.3 25. 27 .Ä23 23 8 16 5Kniebis Kinzig (Wolf) 900 .8 372 .9 25. 49 .7
52 .3

27 27 1 1 3 6 5 _Rippoldsau Kinzig (Wolf) 561 .6 362 .1 25. 26 26 - 2 1 _ 2 7?Nußbach Kinzig (Gutach) 727 .5 244 .6 25. 39 .8 23 23 _ 3 _ 4Gengendach
HBreitenbronnen

Kinzig
Acher (Grimmerswald -

179.1 ? 25 . 17.S 23 23 — 1 — — 2 5 —
(a .d. Hornisgrinde ) bach) 810 . 1 293 .6 25 . 46 .5,23 23 6 3Herrenwies UntereMurg (Schwrzb .) 758 .0 329 .5 25. 53 .2 23 23 1 8 1 3Langenbrand Untere Murg 220 .4 177 .2 25. 29 .7 22 22 —— 6 1Baden Untere Murg (Oos )

UntereAlb (Maisenbach)
219 .9 192 .7 11 . 2S .9 28 28 1 _ 3 . 7 5 1Schielberg 417 .1 203 .2 11. 33 .2 23 23 21 2 2 SKarlsruhe Untere Alb 117.5 1280 25 . 17.4 24 24 _ 1 5 2 7 1Breiten Saalbach 188.9 1056 11 . 15.3 23 23 5 5 5 1Kaltenbronn Neckar (Enz ) 864 .8 414 1 25. 60 » 23 23 _ — 2 4 2 5 3Tiefenbronn Neckar (Würm ) 429 .1 142 .9 5. 25 .6 21 21 4 1 2 4Diedesheim Neckar 139.6 133 .3 11 . 30 .5 22 22 4 8 5 _Eberbach Neckar 130.5 111.8 5 20 .9, 17 17 15 5 _Strümpfelbrunn Neckar 529 .3 168 .8 11 . 40 6!23 21 _ _ 3 11 5Elsenz Neckar (Elsenz) 239 . 1 107.2 11. 20 .7 21 21 _ _ 18 4 5Kohlhof Neckar (Elsenz) 443 .0 150.4 11. 21 .9 26 26 11 1 6 5Heidelberg

Mannheim
Neckar 114 .9 99 .2 5. 11 .4 23 23 4Rhein und Neckar 95.8 73.4 5. 15 .8 19 19 _ 1 3 3Werlheim Main 140.9 83.0 6. 24 .0 20 20 9 14 ?Buchen Main (Mudbach) 341 .3 79 3 2. 12 .3!22 22 — 14 1 7 4 —

Wasserstände am Bodensee «nd Rhein in Metern.

K KonstanzWaldShutBasel
A.
BreisachKehl Maxau

Mannheim

!

21UttagS 12 Uhr

1. 4.52 3 .25 2.21 3 .43 8 .74 5.03 4.992. 4.51 3 .24 2.19 3 .39 3.68 4.97 4 .89
3. 4 .55 3 .65 2.68 3 .78 371 4 .90 4 . 804. 4.54 3 35 2.31 3 .68 3.99 5 .13 4795. 4 .52 3.28 2.24 350 3.80 5 .13 4 .98
6. 4.53 3 .43 2.40 3 57 8.75 5.03 5 .007. 4 .53 3 .45 2 .43 870 3 .91 5.07 4 .90
8. 4.53 3.41 2 .39 3 66 3 .93 5.22 4 .999. 4.50 3.36 2 .35 361 3.87 5 .19 5 .10

10. 4.47 3 .34 2.31 3-62 3.68 5 .15 5 .07
11. 4.44 3 .3? 2.39 3 -66 389 5.18 5 .06
12. 4 .43 3 .26 2 .28 3 -69 3 .91 5.22 5 . 14
13. 4 .43 3 .24 2 .24 3-64 3 .86 5 .25 5 .39
14. 4.41 3 .27 2 .18 353 3 .S0 5 .19 5.40
15. 4 .40 3 .21 2 .19 356 378 5 .07 5 .32
16. 4.36 3 .14 2 .11 3 .49 372 5.05 5.15
17. 4 .33 3 .08 2 .05 3 .44 3 .66 4 .97 5 .06
16. 4.28 3 .03 2 .00 3 .38 3 .58 4.87 4 .96
19. 4.23 2.96 1 .91 3 .32 3 .53 478 4.61
20. 4 .26 301 1 .99 3.37 3 .53 476 472
21 . 4 .28 3 .11 2 .09 3 .47 3 .61 4 .81 4 .70
22 . 4 .S0 3 .21 2 .19 3 .57 3 .63 4.90 477
23. 4.30 3.23 2.23 8 .63 374 4 .96 4.8324. 4.28 3 .16 2 .14 3 .59 377 5 .06 4.92
25 . 4 .28 3.35 2.29 373 377 5 .06 4 .9S
26. 4 .27 4 .10 3 .25 4.35 3 .98 5 .25 5 .0227 . 4 .35 4 .37 3 .49 500 4 .66 5 .68 5 .3228. 4 .34 376 2 .S9 4.62 5 .12 i 6 .17 5 .9S29 . 4 .35 377 277 4 .27 4 92 6 57 6.2230. 4.33 3 62 2 .65 4 21

>
4 .56 6.54 6.59

Summe 131 .65 101 .01 70.83 111 .36 117.33 15616 153.70Mittel 4 .40 3.37 2 .86 3 .7l 3.91 5.21 5 .12
Höchst * 4.55 4 .41 3 .58 5.01 5 .17 6 .66 6 .65Nicdr - f 4 .23 2 .94 1 .90 330 3 51 475 470* .iiöckiiter Stand des Monats .
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Meersburg -
Höchenschwand
Donaueschingen
Villingen -
Todtnauberg
Badenweiler
Freiburg .
Gengenbach
Kniebis -
Baden -
Karlsruhe
Brette » -
Mannheim
Heidelberg
Buchen .
Wertbcim

Karlsruhe -

9 .9
82
9.0
8 .6
8 .2
9 .8

10 .2
10.7
8.2

10.1
10.5

9 .9
100
101
9 .5

10.0

23.
18.
13.
18.
4.
4.
9.
9.

15.
13.

4 . 29.
17. 23.

24.
24 .
24 .
24.

5983
54 ü 39
52 j 88
52 87
63 89

83
79
86
90
84
85
34
80
80
83
84

6.7
7.«
6.8
7.8
8,6
7,4
7.3
5.1
8.3
6 .6
7.4
7.5
7.5
7. 1
7.3
7.5

2 »2

DJs

Z-UL

LDL

Windvertheilung .

NS

8 ! 6
l ! 3
2 3
3 ! 1
4 - 2

s SS S SW W NW

4 11 6 31 16 7 6— — 2 32 20 14 1-82 — 7 40 22 7 7— l 12 48 1 6 18
18 5 19 6 25 11

— — —
1 6 13 38 3 4 184 42 8 17 - 10 S2 2 — 36 27 1 63 3 2 5 35 14 20
3 13 3 49 2 43 7 3 27 11 2 31I 2 53 IS 1 8 9
2 3 22 4? 6 1
4 2 12 24 9 2 83Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 109,4 Stunden — 29,0 Proz . der möglichen ; Tage ohne Sonnenschein : 3.

und in noch höherem Maße regnerisch , wie sein Vorgänger . Der
Wärmeansfall hat am Bodensee und im südlichen Sckwarzivaldmehr als 1 ° betragen , nur auf der Hochfläche der Baar
(Donaueschingen und Villingen) sind nahezu normale Tempe¬raturmittel verzeichnet worden ; in der Rheinebene und in der
nördlichen Hälfte des Landes ist es um etwa ^ " zu kühlgewesen . Entsprechend der zu starken Bewölkung sind die Nächteverhältnißmäßig warm gewesen und nirgends ist das Thermo¬meter unter den Gefrierpunkt gesunken, wenn auch Reifbildungnicht selten war ; dagegen ist es, wie im vorhergehenden Monat ,am Tage fast durchweg zu kühl gewesen und nur in den wärmstenLandestheilen konnte einmal ein Sommertag verzeichnet werden.

Druck uns Vertag der G

Den grellen Gegensatz , in dem der diesjährige September zudem sonnigen warmen des Vorjahrs steht, kennzeichnet am bestender Umstand, daß damals an einigen Stationen von mehr als
der Hälfte aller Tage das Thermometer über 25" gestiegen ist.Die täglichen Temperaturschwankungen, welche in einem normalen
September erhebliche Werthe zu erreichenPflegten , mußten diesmal
wesentlich zu klein ausfallen .

Ganz ungewöhnlich sind die Niederschlagsverhältnissegewesen,denn es hat an mehr als zwei Dritteln aller Tage geregnet und
in höheren Lagen sind sogar nur ganz wenige Tage trocken ge¬
wesen . Die Regenmengen haben Werthe erreicht, welche für
einen September außergewöhnlich groß sind . Im Schwarzwaldund im Odenwald ist mehr als das Doppelte, an nicht wenigen
Stationen mehr als das Dreifache, in Kaltenbronn sogar das
Fünffache der durchschnittlichen Mengen gefallen. Besonders
ergiebige Etnzelniederschläge sind aber nur an einem Tage —
dem 25. — niedergegangen. Die Luftdruckmittel sind um 2 bis
2°^ mm zu niedrig ausgefallen .

Der ungünstige Witterungscharakter des Berichtsmonats findet
seine Erklärung in der Art der Luftdruckvertheilung, In einem
normalen September lagert über Mitteleuropa ein barometrisches
Maximum, das uns die schönen klaren Herbsttage mit den großen
Temperaturschwankungen bringt ; diesmal hat sich aber nur vor¬
übergehend einmal — in den Tagen vom 17. und 18. — hoher
Druck über dem Festlande festgesetzt und während der ganzen
übrigen Zeit ist dasselbe Von Depressionen beeinflußt worden.
In der ersten Woche war es eine über das Nord- und Ostsee¬
gebietsich hinziehende Furche niedrigen Druckes, welche Regenwetter
verursachte, dann waren es tiefere atlantische Depressionen,
welche zuerst meist im Norbwesten von Europa verharrten , dann
aber in ununterbrochener Reihenfolge im Norden^ dorbelzogen .

sehr niedrige Barometerstände und in den südlichen LandestheilenSturm , sowie sehr ergiebige ^Regenfälle. — Die Temperaturensind bis zum 7 . etwas unter den normalen, von da ab bis zum18 ., wo sie sommerlich hohe Werthe erreichten, über denselbengeblieben ; dann erfolgte ein sehr rasches Zurückgehen um mehrals 8" und bis zum Monatsschluß blieb es herbstlich kühl .Elektrische Entladungen sind an nicht weniger als 13 Tagenwahrgenommen worden ; die Mehrzahl der Meldungen entfalltauf die Tage vom 5 ., 9 . und 10.
Schnee ist im letzten kühlen Drittel des Monats in denhöchsten Lagen des Schwarzwaldes wohl mehrmals gefallen, dochist er jeweils nur kurze Zeit liegen geblieben.In der ersten Monatspentade hielt sich der Wafserstand imBodensee , im Rhein und in den Binnenflüssen annähernd aufgleicher Höhe. Während sodann Rhein und Bodensee bis zumBeginn des letzten Monatsdrtttels , in welchen Zeitpunkt auchüberall am Rheine der niedrigste Stand fällt, nur unbedeutendeSchwankungen zeigten , stiegen die Binnenfiüsse bet der anhaltendregnerischen Witterung zunächst langsam, vom 2S ./26 . jedoch, inFolge der ergiebigen Niederschlagsmengen im Schwarz¬wald an den dem 26. vorhergehenden Tagen , in kurzer Zeit zueiner Höhe an , welche in der Wutach nur um OM ui , in derWiese um 0,54 in und in der Rench um 1/X> rn unter dem Hoch¬wasser vom 8 ./9. März d . I . blieb .

Hierdurch beeinflußt hob sich der Wasserstand im Rheine gegenMonatsende zu einer die periodische Sommeranschwellung vomJuni d . I . bei Waldshut um 0,17 m, bei Kehl um 0,61 m, bet Maxauum 1,23m und bei Mannheim um 1,18 rn übersteigendenHöhe .Dir gemittelten Monatsstände liegen Wer den entsprechendenWerthen des Jahrzehntes 1882/91, und zwar : bei Konstanz umWaldshut um 0,61 in , bei Basel um 0,51 m, bet" "" . . .
bei Maxau um

aber in ununtervrocyener oreigci >iv-ij >- 0,47 m, bei ---- - in , oei io,Ein besonders tiefes Minimum , das sich über die Ostsee hinweg Alrbretsach um 0,72 rn , bei Kehl nm OMbewegte , verursachte am 23. und 24. Stürme , ein weiteres, noch OM in und bei Mannheim um 0,80 m.tieferes, das am 25 . von England aus die ungewöbnliche Bahn ! CeatmlSarea« stir Meteorologie «ad Hydrogr«p»ieüber Ostfrankretch und die Schweiz nach der Adria einschlug , _ im Großherzoglbum Bade«. ,_Brann ' schen Hofbuchdrnckerei in Karlsruhe - - " "
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